
Sie möchten sich anmelden? 
 Anmeldungen sind ausschließlich online 

möglich. Auf unserer Internetseite 
stehen die Anmelde-Datei und weitere 
Hinweise zur Online-Anmeldung für Sie 
zur Verfügung. 

 Ist die Bewerbung vollständig? 
 Für die Anmeldung ist es wichtig, die 

erforderlichen Unterlagen wie Zeug-
nisse, Lebenslauf, Beratungsnachweise 
usw. als Anlage (im pdf- oder jpg-
Format) einzuscannen und als Anlage 
mitzusenden. Weitere Informationen 
erhalten Sie auf der Homepage. Minder-
jährige Bewerber/innen drucken bitte 
den Erfassungsbogen der Anmeldung 
aus, lassen ihn von den Erziehungsbe-
rechtigten unterschreiben und legen ihn 
am ersten Schultag in der Schule vor. 
 

Hinweis: Ihr tabellarischer Lebenslauf sollte 
Aussagen zu Ihrem schulischen und evtl. 
beruflichen Werdegang und zu Ihren besonderen 
Fähigkeiten und Kenntnissen enthalten. 

Beachten Sie bitte die Fristen! 
 Reichen Sie Ihre Bewerbung bitte im Zeit-

raum vom 1. bis zum 20. Februar ein. 
Diese Frist ist unbedingt einzuhalten. 

Hinweis zur Bewerbung:  
 Wir raten Ihnen, sich bei der Agentur für 

Arbeit über die Möglichkeiten einer 
dualen Ausbildung beraten zu lassen. 
Bitte fügen Sie den Nachweis Ihrer 
Bewerbung bei; sie wird ggf. bei einem 
Auswahlverfahren berücksichtigt werden. 

Viele Gründe sprechen 
für Ihre Ausbildung 
an den BBS Ammerland 

 Als fortschrittlich ausgestattetes 
Berufsbildungszentrum verstehen 
wir uns als Service- und Innova-
tionszentrum für die Region. 

 Wir sind zuverlässige Kooperati-
onspartner und qualifizieren durch 
nachhaltige und wettbewerbs-
fähige Leistungsangebote. 

 Wir arbeiten handlungsorientiert 
in Zusammenarbeit mit Lernenden 
und Betrieben und bereiten auf 
zukünftige Herausforderungen vor. 

 … 

Sie haben noch Fragen? 
Dann nehmen Sie doch 
Kontakt zu uns auf! 

Anschrift BBS Ammerland 
Elmendorfer Straße 59 
26160 Bad Zwischenahn 

Telefon  04403 9798-0 

Telefax 04403 9798-100 

Homepage  www.bbs-ammerland.de 

E-Mail info@bbs-ammerland.de 
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Kurz-Information 
zum Bildungsgang 

 

Ausbildungsziel 

 Die Ausbildung in der einjährigen Berufs-
fachschule - Wirtschaft - vermittelt Grund-
lagen der theoretischen und praktischen 
Berufsausbildung für alle Berufe dieses 
Berufsfeldes. 

 Der Besuch der Höheren Handelsschule gilt 
als Grundstufe (1. Ausbildungsjahr) in 
folgenden Berufen:  
 
- im Schwerpunkt Groß- u. Außenhandel: 
  Kaufmann/-frau im Groß- und  
  Außenhandelsmanagement 
- im Schwerpunkt Bürodienstleistungen: 
  Kaufmann/-frau für Büromanagement (frühere  
  Bezeichnung „Bürokaufmann/ -kauffrau“) 
 

 
 

Aufnahmevoraussetzungen 

 In die Höhere Handelsschule kann 
aufgenommen werden, wer mindestens den 
Realschulabschluss (oder einen anderen 
gleichwertigen Abschluss) nachweist. 

 
 

Ausbildungsform/-inhalte 

 Der Unterricht des einjährigen Bildungs-
ganges erfolgt in Vollzeitform. 

 Die gültige Stundentafel geht von insgesamt 
36 Wochenstunden aus: 

Berufsübergreifender Lernbereich  

- 9 

- Deutsch/Kommunikation  
- Fremdsprache/Kommunikation  
- Politik  
- Sport  
- Religion  
    

Berufsbezogener Lernbereich - Theorie  - 9 
- Lernfelder des 1. Ausbildungsjahres  
    

Berufsbezogener Lernbereich - Praxis  - 18 
- Lernfelder des 1. Ausbildungsjahres  

 

 Während des Schuljahres wird eine prakti-
sche Ausbildung von mind. 160 Stunden  
Umfang in geeigneten Betrieben durch-
geführt. 

 

Abschluss/Berechtigungen 

 Die Ausbildung schließt mit einer schrift-
lichen und einer praktischen Prüfung ab. 

 Unter bestimmten Bedingungen kann der 
Erweiterte Sekundarabschluss I erworben 
werden. 

 Bei erfolgreichem Besuch kann das Schul-
jahr auf die Dauer einer Berufsausbildung 
angerechnet werden und berechtigt dann 
zum Eintritt in die Fachstufe (2. Ausbil-
dungsjahr) der unter Ausbildungsziel ge-
nannten Berufe. 

 

Weitere Hinweise 

 Beim Überschreiten der Aufnahmekapazität 
wird ein Auswahlverfahren durchgeführt. 

 Der Großteil der erforderlichen Lernmittel 
kann gegen ein Entgelt von der Schule ent-
liehen werden. Darüber hinaus entstehen 
Kosten für die Beschaffung von Schreib- und 
Zeichenbedarf, Taschenrechner, Lektüre … 

 

 


